
 

Teilsanierung  
Freibad Gadderbaum 





Bürgerentscheid/Beschluß des Rates/Beschluß des Aufsichtsrates der BBF 
 
Teilsanierung Freibad Gadderbaum 
 
- Becken 
- Rohrsystem 
- Technikgebäude 
- Freiraumgestaltung 
- Badewassertechnik einschl. Elektro- Mess- und Regeltechnik 
- Solarabsorberanlage 
 
Ausgeschlossen : Betriebsgebäude mit Kasse, Sanitärbereichen einschließlich 
               Toiletten und Duschen, Gastronomiegebäude 
 

Gesamtinvest  
 

2,4 Mio Euro netto einschl. Planungskosten 



Wesentliche Massnahmen 
 

Trennung Springer- und Schwimmbecken. 
 

Flächen- und Volumenverkleinerung Schwimmbecken. 
 

Sanierung der Becken mit Folienauskleidung 
 

Sanierung der vorhandenen Sprunganlage. 
 

Verlegung Kleinkindbecken. 
 

Neubau Technikgebäude unter Nutzung der vorhandenen Bausubstanz. 
 

Austausch der gesamten Badewassertechnik einschl. Filter/Rohrleitungen/ 
Elektro- und Regeltechnik. 

 
Anpassung Volumen Schwallwasserbehälter. 

 
Neue Freiraumgestaltung. 

 
Solarabsorberanlage. 























Durch Bürgerentscheid und Ratsbeschluß sind umfassende Sanierungsmassnahmen 
im Betriebsgebäude ausgeschlossen.  Zur Sicherstellung eines geordneten Betriebs, 
Erfüllung behördlicher Vorschriften und Standfestigkeit bestimmter Bauteile läßt sich 
ein Einsatz von Investitionsmitteln in diesem Bereich des Bades aber  
nicht vermeiden : 
 
- Reparatur des Daches (Verkleinerung der Dachfläche und Sanierung). 
- Instandsetzung Personalräume gemäß Arbeitsstättenverordnung. 
- Instandsetzung Kasse entsprechend Sicherheitsanfordungen und 
      Arbeitsstättenverordnung. 
- Sanierung der Heizungsanlage entsprechend den technischen Normen und Vorschriften. 
      Instandsetzung des Heizungsraums. 
 
Problematisch bleibt bei dieser Grundsicherung des Bestands - neben den baulichen  
Unwägbarkeiten – der Zustand der Sanitärräume einschließlich der Zu- und  
Abwasserleitungen. Bei einer späteren Gesamtsanierung oder Neubau des Betriebs- 
Gebäudes ist die aktuelle Investition verloren. 
 
Im Gastronomiegebäude ist aus Sicht der BBF eine weitere Betriebserlaubnis bzw.  
Gaststättenkonzession  nur nach umfangreichen Sanierungen zu erreichen. 
 
Solche Arbeiten sind nicht vorgesehen. 
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Anpassung der kalkulierten Bausumme nach Entwicklung Baupreisindices 

Zur Verfügung stehende Investsumme 2.400.000   

Planung/Baubetreuung  197.000   

Planung/Betreuung Eigenleistung BBF 150.000   

Freiraumplanung 25.000   

Honorare Sonderfachleute 50.000   

SiGeKo 25.000   

Gebühren u.ä. 10.000   

  1.943.000   

Baukosten ohne Nebenkosten Stand  2012  zuzüglich 3 % 

      

Becken/Badewassertechnik komplett/     

Neugestaltung Technikgebäude 1.283.000 1.321.490 

Aussenanlagen 183.000 188.490 

Notwendigste Instandsetzungen     

Betriebsgebäude (Dach/Personalräume/     

Kasse) 325.000 334.750 

Solarabsorberanlage 67.000 69.010 

  1.858.000 1.913.740 

Reserve/freie Mittel   29.260 




